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Um fundierte und für die Medizin verwertbare Er-
gebnisse aus Studien zu erhalten, müssen die 
forschenden Ärzte hohen Qualitätsanforderungen 
gerecht werden. Dafür arbeitet im Brüderkrankane-
haus St. Josef Ärzte und Mitarbeiter unterschiedli-
cher Disziplinen Hand in Hand strukturiert zusam-
men: 

ÎÎ Medizinische Kliniken im Brüderkranken-
haus St. Josef Paderborn

ÎÎ B+V Laborzentrum
ÎÎ paderlog Zentrum für Krankenhauslogistik 

und klinische Pharmazie
ÎÎ niedergelassene Ärzte 
ÎÎ Studiensekretariat mit ausgebildeten Prüf-

ärzten und qualifizierten Studienassisten-
ten

Ziel ist es, allen Patienten die bestmögliche und auf 
die spezifische Krankheit abgestimmte Behand-
lung zu ermöglichen. Dazu bilden wissenschaftli-
che Studien eine entscheidende Grundlage, denn 
ohne klinische Zulassungs- und Therapieoptimie-
rungs-Studien gibt es keine neuen Medikamente, 
Therapien oder diagnostischen Verfahren.

Das Team des Studiensekretariates: v.l. Michael Gauding, 
Dr. med. Yousef Al-Fareh, Susanne Gaska, Dr. med. Sabine 
Drygas, Kristin Weber, Dr. med. Tobias Gaska 

PATIENTENINFORMATION

Klinische Studien

ANSPRECHPARTNERKLINISCHE STUDIEN 



Ihre möglichen Vorteile                                       

Therapeutische Vorteile

ÎÎ Frühzeitiger Erhalt neuer Therapien (Die durch-
schnittliche Zulassungsdauer eines Medika-
mentes beträgt zehn Jahre)

ÎÎ Bei Ausschöpfung der Standardtherapien kann 
eventuell noch eine andere Therapie angeboten 
bzw. eine ergänzende Behandlung zur beste-
henden Therapie begonnen werden

ÎÎ Die Therapie ist speziell auf Ihre Erkrankung ab-
gestimmt 

ÎÎ Engmaschige und qualitätsgesicherte Betreu-
ung durch den Arzt und das Studienpersonal, 
sowie intensive Überwachung des Gesundheits-
zustandes 

Diagnostik

ÎÎ Erhalt teils teurer, oft nicht durch die Kranken-
kasse abgedeckter Vor- und Begleituntersu-
chungen im Bereich der Diagnostik, ohne dass 
Sie zusätzliche Kosten befürchten müssen

ÎÎ Evtl. Erhalt neuartiger, noch nicht in Routinever-
fahren eingegangene Diagnostik zur Beurtei-
lung des Behandlungserfolges

Kooperationen

ÎÎ Kein Hausarzt-, bzw. Facharztwechsel nötig, da 
Ihre Behandlung in Kooperation mit den nieder-
gelassenen Ärzten durchgeführt wird

Zukunft

ÎÎ Sie unterstützten den medizinischen Fortschritt 
und leisten einen Beitrag zur Erforschung neuer 
Behandlungsmethoden

Was ist eine klinische Studie?               

In einer klinischen Studie wird ein neues Behand-
lungskonzept, welches nach den aktuellsten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen die Möglichkeit bietet, 
erfolgreicher zu sein, als die bisherige Standardthe-
rapie, angewendet und die Ergebnisse ausgewertet. 
Dabei liefern Studien mit vielen Teilnehmern einen 
fundierten Erkenntnisgewinn, da Einzelfälle wissen-
schaftlich keine Aussagekraft besitzen.

Innerhalb der Studie können so spezifische Frage-
stellungen beim Einsatz neuer Medikamente, Impf-
stoffe und Therapieformen beantwortet oder auch 
neue Einsatzbereiche bekannter Behandlungsme-
thoden erschlossen werden.

Eine neue Behandlungsform soll nicht nur wirksa-
mer, sondern auch mindestens ebenso sicher wie 
die Standardbehandlung sein. 
Ihre Sicherheit wird gewährleistet durch:

ÎÎ die Erstellung eines wissenschaftlichen 	
Protokolls

ÎÎ die Genehmigung durch eine Ethikkommission
ÎÎ die Einholung des schriftlichen Einverständnis 

des zu behandelnden Patienten 
ÎÎ die Möglichkeit, jederzeit aus der Studie aus-

zuscheiden
ÎÎ besondere, über das normale Maß hinausge-

hende Überwachung des Patienten.

Bedenken Sie bitte, dass viele der heutigen Stan-
dardtherapien erst durch klinische Studien als wirk-
sam und sicher erkannt worden sind. Somit profitie-
ren Sie heute ganz unmittelbar davon, dass andere 
Patienten vor Ihnen bereit waren, sich innerhalb ei-
ner klinischen Studie behandeln zu lassen.

Ihre möglichen Risiken                                    

ÎÎ Auftreten bisher noch unbekannter, ernster 
oder eventuell sogar lebensbedrohlicher Ne-
benwirkungen.

ÎÎ Das Behandlungsergebnis kann unter Um-
ständen schlechter als die Standardtherapie 
sein. 

ÎÎ Das Einhalten des Prüfplans (Protokolls) kann 
für Sie eine gewisse Belastung bedeuten, 
da eventuell eine höhere zeitliche Beanspru-
chung auf Sie zukäme, bzw. häufigere Kran-
kenhausbesuche.

Sprechen Sie über die Risiken und Ihre damit verbun-
denen Sorgen immer mit den Ärzten oder den Studi-
enassistenten. Es ist immer zu berücksichtigen, dass 
gerade in der Onkologie auch die Standardtherapien 
erhebliche Risiken haben können.

Die Studientherapie kann jederzeit und ohne 
Angabe von Gründen abgebrochen werden.


